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gegen einen grofsen‚ von Arkaden umzogenen Hof geöffnet und erhielt von hier aus durch die in zweiStockwerken angeordneten Fender ihr reichliches Licht. Diefer Hof diente zugleich als Sommerbörfe.Ein anttofsender befonderer Raum war der Spiritusbörfe gewidmet, die auch im Neubau eine vergrößerteRäumlichkeit, einen Saal von 14 X 15"! Flächenmafs, erhalten hat. Auch dem Tclegraphendientt konntenim Anbau günitigere Räume zugewiean werden.
Die Deekenkonl’cruktion der alten Säle (Fig. 383) belteht aus bogenförmigen Gitterträgern, welcheauf Granitfäulen in zwei Gefchoffen ruhen, die lm von den Umfafi'ungsmauern abftehen und unter fichdurch Kappen verbunden find. Zwifchen den Säulen und den Wänden find unten kleine Nifchen‚ obendie ringsum laufende Galerie angelegt. Zwifchen den Gitterträgern find Knfi'etten aus Gips eingefetzt.Im Äußeren (Fig. 385) kommt der Saal nicht unmittelbar zum Ausdruck. An der Front zwifchenden Rifaliten zieht lich eine vor-fpringonde offene Säulenhalle, darüber der zweigefchofiige Aufbau, mitdurchgehenden korinthifchen Dreiviertelfiiulen gefchmückt, zwifchcn welchen froh die Bogenfeniter desHauptgefch01l€$ und viereckige Fender des II. Obergefchoffcs einfchieben. Die Attikcn und Baluftradeniind mit reichem plallifchem Schmuck verfehcn.
Einen von allen anderen Börfenbauten ganz verfchiedenen Saal zeigt die

Börfe zu Brüfl'el (Fig. 386). Der
Saal iit dort in Kreuzforrn ange— Fig- 389-
legt‚ mit 36 m und 42m Länge der
beiden fich kreuzenden Schiffe, bei
14m Breite; doch find im Haupt—
gefchofs auch die Räume zwifchen
den Kreuzarmen zum Saal mit
einbezogen. Sie wurde 1875 von
Suys erbaut.

An den beiden Sehmalfeiten, an der
Vorder— und Rückfeite des Kreuzes, liegt
noch eine Reihe von Räumen, die vorn zu
Veflibülen und Treppen, hinten für die
Zwecke einer Reflauration und eines Cafés
verwendet werden. An der Front, vor jenen
Veltibülen, erhebt lich ein impofanter fechs—
fänliger Giebelportikus. Die Erhellung des
Saales erfolgt nur durch Seitenlicht, das aus
den Querwänden des Kreuzes, fowie von
den vier Feldern zwifchen den Armen zuge-
führt wird; die grofse, in der Mitte über
der Vierung angebrachte Kuppel ilt nur de- Kohlenbörfe zu London.
korativ. '

Das reich mit Skulpturen verzierte
Aufsere (Fig. 386) zeigt ringsum eine die
ganze Höhe durchgreifende Pilaiter- und Säulenordnung‚ in welche lich die beiden Gefchoffe einfügen.
Der Saal kommt nur durch den Portikus und am Kreuzarrn nach aufsen zum Ausdruck.

Befonders unregelmäfsige Grundltücke führten zu polygonen oder kreisför-
migen Saalformen, wie z. B. in der Börfe zu Leeds (Fig. 387 11. 388113), wo der von
]. dä F. Healy 1873 erbaute, 18m im Durchmefl'er haltende Saal auf zwölf eifernen
Säulen fich aufbaut, Während an der Kohlenbörfe zu London (Fig. 389114) die
Kreisform von demfelben Durchmefler fich auf acht gemauerte Haup'dtützen
verteilt, zwifchen welchen je zwei gufseiferne Säulen, die Galerien tragend, ein—
gefpannt find. Der Kuppelraum des letztgenannten Saales hat 22m Höhe und
fit in drei Gefchoflen von Flurgängen umgeben.

  

 

Erdgefchofs‘“). — 1,'500 w. Gr.

c) Waren- und Produktenbörfen.
Mit dem letztgenannten Gebäude haben wir bereits die Reihe der Börfen—

gebäude verlailen, welche vorwiegend dem Effekten— oder Manufakturverkehr
114) Fakf.-Repr. nach: Allg. Bauz. 1850, B1. 347.
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dienen, und fchliefsen nun noch einige jener an, die dem Handel auf einem
Soridergebiete, z. B. in Naturprodukten, Getreide, Hopfen, Wolle u. f. f., gewidmet
find, wie fie fich namentlich im lebhaften Handelsverkehr Grofsbritanniens heraus-
gebildet haben.

Die Kornbörfelzu Ipswich (Fig. 390 u. 391115), 1880 von Brigln‘wen Binyon
erbaut, befitzt einen Saal von 18m Breite auf 4,erm Länge, der an zwei Seiten von
Strafsenläden, an der dritten von den Nebenräumen der Börfe begrenzt iit.

Die letzteren gehen nur durch das Erdgefchofs, fo daß über demfelben die Fafi'ade bis zur Saal-
front zuriicktritt und dadurch im Obergcfchofs eine unmittelbare Beleuchtung durch große Fenfter er-
möglicht iit. Überdies iit eine grofse Lichtöflnung in der Saaldecke angeordnet. Das Äußere ift in
Stein und Ziegeln in romanifierenden Formen und hohen Dächern fehl“ malerifch aufgebaut.

Fig. 390. Fig. 39 I.

 

 

 

  
Korubörfc zu Ipswich“‘"l.

Arch.: Brzlghlwen Kim/m.

Ungleich bedeutender ift die Kornbörfe zu Sheffield (Fig. 392 u. 393 116),
deren Saal 22,80m breit und 45,70‘n lang iit, bei 11m Höhe.

Derfelbc ift im Erdgefchoß an allen vier Seiten, vom I. Obergefchofs an nur mehr an drei Seiten,
von vermietbaren Räumen umgehen, zu welchen vier größere und mehrere kleinere Treppen hinaufführen.
Die vierte Seite ift für die Beleuchtung des Saales vollkommen frei, der überdies auch noch ein Decken—
licht befitzt. In diefcm Saale tragen acht in zwei Reihen angeordnete Granitfäuleu die Holzdecke. Im
Saal find 120 Tifche für die Getreidcproben aufgeltellt. Die äußere Architektur (Fig. 392) ilt in Hau-
fteincn und Ziegeln im Tudoritil ausgeführt.

Die Hopfen- und Malzbörfe zu Borough iit ein viergefchoffiges Gebäude,
das einen 15m breiten und 24m langen Hof umfchliefst, der mit einem kuppel-
förmigen Glasdach in 34m Höhe überdeckt iit (Fig. 394117). In den Obergefchoflen
befinden fich die Comptoire und Probezimmer nebfi: den Klubzirnmern und einer
Anzahl vermieteter Gelafl'e.

115) Fakf.-Repr. nach: Building news, Bd. 37, S. 612.
““) Nach: Builder, Bd. 4x, 3. 615. ’
“’) Fakf.-Repr. nach: Bm'la'zr‚ Bd. 25, S. 731.
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Durch die örtlichen Verhältnifle bedingt, geitaltete fieh ganz verfchieden
von allen feither vorgeführten Börfengebäuden die neue Frucht— und Mehlbörfe
in Wien (Fig. 395 bis 397), welche 1887 nach Ké'nig’s Entwurfe erbaut wurde.

Der fehr unregelmäfsige Platz grenzt nur mit einer 52m langen Schmalfeite an eine Strafse; alle

anderen Seiten find von Nachbargebäuden umfchloifen. Sowohl diefer letztere Umhand, als auch die
Forderung möglichtter Ausnutzung des Erdgefchofi'es veranlafste die Verlegung der Säle in das I. Ober-
gefchofs (Fig. 395). Der Saal iit feiner Länge nach fenkrecht auf die Vorderfront und mitten durch den
fehiefen Bauplatz gezogen, fo dafs an beiden Seiten noch fchmale Liehthöfe entltehen‚ deren einer, der
rechtfeitige, als Paffage in eine rückwärts vorbeiziehende Strafse dient und daher mit. der vorderen Haupt—
firafse in Verbindung gebracht ift. Der Saal itt dreifchiffig, in Bafilikenform mit höher auffteigendem

   
Fig-i393.
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Kornbörfe zu Sheffield“°).

Erdgefchofs.

Mittelfchiff gefialtet (Fig. 397l und hat im ganzen eine Breite von 32m, im Mittelfchifl', das durch je

6 Säulen von Im Durchmefi'er von den Seitenhallen getrennt ift, eine Breite von 14,20m bei einer Länge

von 27,70m. Aufser der hohen Seitenbeleuehtung im Mittelmum find auch in den Aufsenmauern große

Fenfter vorhanden, durch welche die Seitenfchiffe aus den beiden Höfen rciehliches Licht erhalten.

Diefer Saal wird wochentlich nur zweimal benutzt.‘

Quer vor denfelben legt lich mit derfelben Breite von 32m, aber nur in einer Tiefe von 12m der

ebenfalls dreifchiffige kleine Saal für den täglichen Verkehr, der mit Seitenlicht und Deckenlicht erhellt

iii. Zwifehen beiden Sälen, von beiden aus zugänglich, befinden fich die Pottbureuus und Fernfprech-

zellen. Eine breite, dreiläufige Treppe mit einer geräumigen Vorhalle ilt diefeu im Inneren des Bau-

werkes angeordneten Sälen vorgelegt. Von der Vorhalle, die ebenfalls mit Deekenlicht erhellt ill, können

auch der grofse Kündigungsfaal, fowie die an der Gafi'enfront liegenden Säle fiir das Schiedsgericht und
für den Vorftand der Börfe unmittelbar betreten werden.

Im Erdgefchofs find ausgedehnte Veltibüle, Kleiderablagen und Kaffeehausräume, welche letztere
ebenfowohl von der Straße aus, wie vom Inneren zugänglich find, untergebracht, dann Poft- und Tele-

graphenbureaus und an der oben erwähnten Pnffage eine Reihe von Verkaufsläden. Einige Nebentreppen

vermitteln den Dienftverkehr zum großen Saal und zu den Nebenriiumen. Überdies {teht das I. Ober-

216.
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Fig. 394. 
und Malzbörfe zu Borough“?Hopfen-

Zl/aare.Arch. :



‚“gefchof's auch mit einem ani’cofsenden Gaflhof in Verbindung, weshalb in dem den Hauptg
[_.w gelegenen Flurgang (rechts) Stufen vorgefehen iind.

!

}} Die impofante‚ abwechfclnd in grof'scn und kleinen Intercollumnien gehaltene Falladc (Fig. 396)

ang zunächil

 

Fig. 359.
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Frucht- und Melilbörfe zu Wien.
I. Obergefchofs.

mit reichen ornarnentalen Einzelheiten ift ganz in Stein, im Inneren find die wichtigften konftruktiven Teile,
die Säulen und Pfeiler der Säle u. f. f. in Marmor ausgeführt.
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